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In Hermann Hesses Erzählung «Siddhartha» spielt der na-
menlose Fluss eine zentrale Rolle: 

«Vor allem lernte er von ihm [dem Fluss] das Zuhören, 
das Lauschen mit stillem Herzen, mit wartender, geöff-
neter Seele, ohne Leidenschaft, ohne Wunsch, ohne 
Urteil, ohne Meinung.»

Der Fluss ist einer der wichigsten Lehrmeister Siddhartas, ver-
mag doch alleine dessen Beobachtung Erkenntnisse zu ver-
mitteln, welche ein menschlicher Lehrer nur schwerlich erläu-
tern könnte: 

«... dass der Fluss überall zugleich ist, am Ursprung und 
an der Mündung, am Wasserfall, an der Fähre, an der 
Stromschnelle, im Meer, im Gebirge, überall zugleich, 
und dass es für ihn nur Gegenwart gibt, nicht den 
Schatten der Vergangenheit, nicht den Schatten Zu-
kunft. […] Nichts war, nichts wird sein; alles ist, alles 
hat Wesen und Gegenwart.»

Frei fliessende Flüsse lassen uns auch in unserer hektischen 
Welt innehalten und überbringen uns ihre Botschaft von Zeit-
losigkeit. Unendlich fliesst der Fluss, unendlich vollzieht der 
Wassertropfen seinen Kreislauf von der Quelle ins Meer und 
durch Wolken und Niederschlag wieder zurück. Wie könnte 
uns diese Grossartigkeit nicht berühren und Demut lehren?

Doch wird der freie Fluss unserer Flüsse allzu oft gestört. Un-
zählige Hindernisse unterbinden die vielfältigen Kreisläufe, 
welche im und am Wasser natürlicherweise stattfinden:  
Fische und andere Wassertiere können nicht mehr zwischen 
unterschiedlichen Lebensräumen wandern, lebensnotwendi-
ges Sediment bleibt liegen, die Dynamik des Fliessens bleibt 
buchstäblich auf der Strecke.

Siddhartha wäre ohne seinen Fluss wahrscheinlich nicht zur 
Erleuchtung gelangt. Und wir sollten vermehrt zuhören und 
lauschen, um uns den Wert und die Zeitlosigkeit natürlicher 
Ökosysteme jenseits von Kilowattstunden und Effizienzbe-
rechnungen wieder bewusst zu machen. 
Aqua Viva sagt: Fluss frei!

Lernen vom Meister

 Die Aare bei Wöschnau.
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